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10 Base F

(10 Base FL definiert den Anschluss einer Workstation an einen Hub über Glasfaserkabel mit 10 Mbit/s. Die maximale Länge des Kabels beträgt 2 Kilometer.)

· Übertragungsrate : 10 Mbps

· F = LWL

· maximale Kabellänge: 2 km

Zusammenfassung
	Kabel
	Topologie
	max. Kabellänge
	maximale Anzahl Stationen

	10 Base 5
	physikalisch: Bus

logisch: Bus
	2 500 m
	300

	10 Base 2
	physikalisch: Bus

logisch: Bus
	925 m
	90

	10 Base T
	physikalisch: Bus

logisch: Stern
	100 m

bei Cat. 5 150m
	1024 pro Segment

	10 Base F
	physikalisch: Bus

logisch: Stern
	2 km
	1024 pro Segment


Normen und Modelle
· Es gibt viele verschiedene Hersteller in EDV Bereich,. Damit die Produkte von verschiedenen Herstellern zusammen passen, braucht man Normen. 

Gremien
· sind die Organisationen, die Normen vorschlagen.  

ISO (International Standards Organisation)

· 1946 durch die Unesco gegründet

· Sitz in er Schweiz

· ist ein Dachorganisation (Perantsorganisation). Es gibt 89 nationalen Normierungsorganisationen unter dieser Organisation, die auch Standards  vorschlagen.

IEEE (Ei tripple i) ( Institute of Electrical and Electronics Engineers.)

· Sitz in der USA

· diese Organisation macht hauptsächlich Standards im Bereich Elektrontechnik.

· Berühmt: 
802.3 Standards für Ethernet

802.4 Standards für Token Ring

ITU ( International Telecommunication Uion)

· Sie machen Standards im Bereich Telecom

· Sie teilen weltweit Radiofrequenzen zu
CCITT ( Comité Consultatif International Télégraphique et Téléphonique)

· Vorgänger von ITU.

· hat Standards für Modem und Telefax.

Schichten- Modelle
Die Regeln für die Kommunikation in Netzwerken werden als Protokolle bezeichnet.

(werden bezeichnen = heißen)

Kommunikation zwischen Schichten:

Die Schichten der selben Ebene kommunizieren miteinander,

Eine Schicht muss nicht verstehen wie die anderen Schichten funktionieren, aber sie muss die Schnittstellen zur darüber und darunter liegenden Schicht kennen.

Einzelne Schichten können ausgetauscht werden mit einer anderen Schicht, die die gleiche Schnittstelle hat.

Ziele des Modells
· standardisierte Beschreibung von Netzwerken

· Vergleich der Kommunikation in Netzwerken

· eine Rahmen für Standards für Netzwerke

Bedingungen:

· Jede Schicht = definierte Funktion

· möglichste wenig Schichten.

· Die obere Schichten sind abstrakter als die untere Schichten.

Vorteile des Schichtenkonzepts:

1. Unabhängigkeit

2. Flexibilität

3. Physikalische Trennung

4. Vereinfachte Standardisierung

5. Einfache Wartung und Implementation
Nachteile:

· Aufwand an Steuerinformationen, wodurch die Übertragung der Daten länger dauert


	7.
	Anwendungs-Schicht
	Anwendungen

	6.
	Darstellungs-, Präsentations-Schicht
	Datenformate, Darstellungs-, Verschlüsselungsinformationen

	5.
	Kommunikationssteuerungs-, Sitzungs-Schicht
	Verbindung, Flusskontrolle (Kommunikationsparameter), Datenfluss-Prüfpunkte

	4.
	Transport-Schicht
	Pakete, Flusskontrolle, Fehlerbehandlung und Empfangsbestätigung

	3.
	Vermittlungs-, Netzwerk-Schicht
	Adressinformationen, Routing

	2.
	Sicherungs-, Datenverbindungs-Schicht
	Frames, Fehlerbehandlung

	1.
	Bitübertragungs-Schicht
	Definition physikalischer Werte


	Schicht 1
	· mechanische

· elektrische

· funktionale

· verfahrenstechnische

	Schicht 2
	· Überprüfung der Daten auf Fehler
(Wenn das Paket korrekt angekommen ist, kriegt der Sender eine Bestätigung, wenn nicht, sendet die Schicht die Daten noch einmal)

· Flusssteuerung: hindert schnelle Sender.  zu hindern, langsamen Empfänger mit Daten zu überschwemmen)

	Schicht 3
	· sucht den schnellen weg zu Kommunikation

· wenn benötigt werden, Paket noch mal zerlegt

	Schicht 4
	· 1-3 Schichten Transportorientiert

· 5-7 Anwendungsorientiert

· Fehlerkorrektur Umwandlung der Pakete wenn nötig

	Schicht 5
	· steuert die Sitzung

· Netzwerkressourcen

· Datenprüfpunkte

	Schicht 6
	· Datenformate auf Standard

· Protokollumwandlung

· Verschlüsselung / Entschlüsselung

	Schicht 7
	· Anwendungen
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